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Herren 2. Kreisklasse Gruppe A

SV Oedingen II : TTG Kalenborn/Altenahr III 
Freitag, 14.04.2023, 20:15 Uhr

TTG Kalenborn/Altenahr III spielt unentschieden beim SV 
Oedingen II in einer packenden Partie

Das war kaum zu fassen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 27:25 Sätzen trennten sich die Spieler der
TTG Kalenborn/Altenahr III beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gruppe A am
Freitagabend vom SV Oedingen II. Rund 165 Minuten dauerte das Match, ehe Dirk Lüdiger das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte
im 17. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Lange mit Frömbgen / Lüdiger ringen mussten Neumann / Neumann,
bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 11:13, 8:11, 11:4, 11:8 niedergerungen hatten. Zwar brachten
Nelles / Kreuzberg Klein / Kamm-Berhausen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich Klein / Kamm-Berhausen mit 3:1 durch. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Betrübt
über seine 2:3-Niederlage gegen Dirk Lüdiger war Hilmar Neumann, obwohl er alles gegeben hatte.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Susanne Neumann und Markus Frömbgen, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Auf
dem falschen Fuß erwischte Roland Klein seinen Gegner Max Kreuzberg beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Günter Kamm-Berhausen bekam seinen Gegner Kevin Nelles dagegen beim klaren 7:11, 3:
11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Zwar brachte Markus Frömbgen Hilmar Neumann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hilmar Neumann mit 3:1 durch. Deutlich nach Sätzen war
indessen die Drei-Satz-Pleite von Susanne Neumann gegen Dirk Lüdiger, eine Niederlage die man
vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Roland Klein das Spiel
gegen Kevin Nelles noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:5. Günter Kamm-Berhausen gelang es, Max Kreuzberg im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Roland Klein war in der
Partie gegen Markus Frömbgen nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:18 (Klein) und
24:12 (Frömbgen). Keinen Zähler beisteuern konnte Hilmar Neumann im Match gegen Kevin Nelles,
das 0:3 verloren ging. 24:21 (Neumann) bzw. 22:6 (Nelles) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Passende
spielerische Mittel hatte im Anschluss Susanne Neumann indes letztlich an der Hand, um Max
Kreuzberg zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem
Einzel steht Neumann somit bei 19 Siegen und 19 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Kreuzberg ein 0:3 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Günter Kamm-Berhausen und Dirk Lüdiger
holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Günter Kamm-Berhausen
das Match mit 1:3 gegen Dirk Lüdiger abgab und eine Niederlage kassierte. Dieser Einzelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Oedingen II am 21.04.2023 gegen den TTV
Oberwinter II erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTG Kalenborn/Altenahr III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Oedingen II

Doppel: Neumann / Neumann 1:0, Klein / Kamm-Berhausen 1:0 
Einzel: H. Neumann 1:2, S. Neumann 1:2, R. Klein 2:1, G. Kamm-Berhausen 1:2 

 TTG Kalenborn/Altenahr III
Doppel: Frömbgen / Lüdiger 0:1, Nelles / Kreuzberg 0:1 
Einzel: M. Frömbgen 1:2, D. Lüdiger 3:0, K. Nelles 3:0, M. Kreuzberg 0:3


